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BHAK/BHAS EISENSTADT 

NEUE OBERSTUFE 

KOMPETENZORIENTIERUNG 

PRAXISORIENTIERUNG 

SOZIALE KOMPETENZ 

BILDUNGSSTANDARDS 

ENTREPRENEURSHIP 

QUALITÄTSMANAGEMENT 

REIFE- UND DIPLOMPRÜFUNG  
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Wirtschaft durch Bildung (mit)gestalten  

EISENSTADT 
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HAK - DIE HANDELSAKADEMIE 

Die Handelsakademie (HAK) - Eintrittskarte zu Beruf und Studium 

 5-jährige Ausbildung mit Reife- und Diplomprüfung 
 umfangreiche kaufmännische Ausbildung und Allgemeinbildung 
 Kontakte mit Unternehmen im Rahmen von 300 Stunden Praktikum 
 2 Fremdsprachen Englisch und Französisch, Spanisch bzw. Kroatisch  
 Notebook-Klassen ab dem 3. Jahrgang 
 Spezialisierungen ab dem 3. Jahrgang   
 beste Qualifikationen für einen raschen Berufseinstieg 
 

Die HAK bietet dir eine fundierte kaufmännische Ausbildung. Zu den 
kaufmännischen Kernfächern sowie Officemanagement und angewand-
te Informatik kommt ein breites Spektrum an allgemeinbildenden und 
naturwissenschaftlichen Fächern hinzu. Der Sprachenunterricht in wird 
durch Schüleraustauschprogramme mit Partnerschulen und Sprachwo-
chen unterstützt.  

Die HAK schließt mit einer Reife- und Diplomprüfung ab. Damit hast du 
nicht nur eine solide Berufsbildung erworben, sondern auch die Berech-
tigung zum Studium an einer Universität oder Fachhochschule. Die Reif- 
und Diplomprüfung ersetzt die Unternehmerprüfung für alle reglemen-
tierten Gewerbe. Das Reife- und Diplomprüfungszeugnis wird als Ausbil-
dungsstandard in den Ländern der EU anerkannt. 
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  Wochenstunden   

Pflichtgegenstände Jahrgang   
  I. II. III. IV. V. Summe 

Stammbereich 

Persönlichkeit und Bildungskarriere      23 
Religion 2 2 2 2 2 10 
Persönlichkeitsbildung u. soziale Kompetenz 2 - - - - 2 
Business Behaviour - 1 1 1 - 3 
Bewegung und Sport 2 2 2 1 1 8 
Sprachen und Kommunikation      40 
Deutsch 3 3 3 2 3 14 
Englisch einschließlich Wirtschaftssprache 3 3 2 3 3 14 
Lebende Fremdsprache 2 3 3 2 2 12 
Wirtschaft und Management      54 
Betriebswirtschaft 3 3 3 3 2 14 
Unternehmensrechnung 3 3 3 3 2 14 
Business Training, Projektmanagement,  
Übungsfirma und Case Studies - 2 2 3 1 8 

Wirtschaftsinformatik - 1 2 2 1 6 
Officemanagement und angewandte Infor-
matik 2 2 2 - - 6 

Recht - - - 3 - 3 
Volkswirtschaft - - - - 3 3 
Gesellschaft und Kultur      12 
Politische Bildung und Geschichte  
(Wirtschafts- und Sozialgeschichte) - 1 2 2 - 5 

Geografie (Wirtschaftsgeografie) 2 3 - - - 5 
Internationale Wirtschafts- und Kulturräume - - - - 2 2 
Mathematik und Naturwissenschaften      23 
Mathematik und angewandte Mathematik 2 2 2 3 2 11 
Naturwissenschaften 3 2 3 2 - 10 
Technologie, Ökologie und Warenlehre - - - - 2 2 
Wochenstundenzahl Stammbereich 29 33 32 32 26 152 
Pflichtgegenstände des schulautonomen  
Erweiterungsbereiches - - 2 2 2 6 

Gesamtwochenstunden (max. 38 pro Jg.) 29 33 34 34 28 158 

Praktikum           300 

STUNDENTAFEL - HANDELSAKADEMIE  
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JusHAK - SCHWERPUNKT RECHT 

JusHAK - Wirtschaft plus Recht 

Die JusHAK verbindet in der Ausbildung Wirtschaft, Recht, Allgemeinbil-
dung und Praxis. Für Schüler mit hohem Interesse an Recht und der Lö-
sung gesetzlicher Probleme ist die JusHAK eine vorteilhafte Entschei-
dung.  

Als einer der vier Standorte in Österreich bieten wir Ihnen die Möglich-
keit dieser  
Ausbildung an unserer Schule an. 

Juristische Schwerpunkte 

 Angewandtes Recht 
 Juristische Praxisfelder 
 Juristische Rhetorik 
 Juristische Korrespondenz 
 Juristische Case Studies 
 Individuelles JusHAK-Portfolio 

 

 

 

Nähere Infos finden Sie auf www.jushak.at 
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HAS - DIE HANDELSSCHULE 

Die Handelsschule (HAS) - berufsorientiert und praxisnah 

 3-jährige Ausbildung mit Abschlussprüfung 
 eine Fremdsprache (Englisch) 
 praxisbezogene, kaufmännische Ausbildung 
 Kontakte mit Unternehmen im Rahmen von 150 Stunden Praktikum 
 beste Qualifikationen für einen raschen Berufseinstieg 
 durch Zusatzprüfungen auch Studienberechtigung möglich  

 

Die Handelsschule bietet dir eine praxisbezogene Ausbildung in den 
kaufmännischen Kernfächern Betriebswirtschaft, Rechnungswesen, 
Wirtschaftsinformatik und Businesstraining, Übungsfirma und Qualitäts-
bzw. Projektmanagement verbunden mit dem Erwerb von Allgemein-
bildung und Fremdsprachenkenntnissen. 

Die Abschlussprüfung ersetzt den kaufmännischen Teil der Unterneh-
merprüfung. Dies ist für jene, die sich später selbstständig machen wol-
len, von großem Vorteil. 
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STUNDENTAFEL - HANDELSSCHULE 
  Wochenstunden   
  Klasse Summe 
  1. 2. 3.   

Pflichtgegenstände         

Sprachkompetenz       23 

Deutsch 5 5 4 14 

Englisch einschließlich Wirtschaftssprache 3 3 3 9 

Sozialkompetenz und  
Persönlichkeitsentwicklung       16 

Religion 2 2 2 6 

Persönlichkeitsbildung und  
soziale Kompetenz 2 2 1 5 

Bewegung und Sport 2 2 1 5 

Wirtschaftskompetenz       38 

Betriebswirtschaft,  
Wirtschaftliches Rechnen,  
Rechnungswesen 

3 3 3 9 

Betriebswirtschaftliche Übungen  
einschließlich Übungsfirma,  
Projektmanagement und Projektarbeit 

4 4 6 14 

Officemanagement und angewandte Informatik 5 4 4 13 

Kundenorientierung und Verkauf - 2 - 2 

Gesellschaft und Umwelt       16 

Volkswirtschaft und Recht - - 2 2 

Politische Bildung und Zeitgeschichte 2 2 1 5 

Geografie (Wirtschafts- und Kulturräume) 2 2 - 4 

Angewandte Naturwissenschaften und Warenlehre - 3 2 5 

Gesamtwochenstundenzahl 30 34 29 93 

Praktikum       150 
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COOL - COOPERATIVES OFFENES LERNEN 
COOL - Eigenverantwortung und Selbständigkeit 

 Lehrerinnen und Lehrer haben eine spezielle Ausbildung für diese 
Lernmethode. 

 Arbeitsaufträge der Schülerinnen und Schüler sind häufig fächer-
übergreifend. 

 Zusammenarbeit des Lehrerinnen- und Lehrerteams durch  
regelmäßige Teamsitzungen. 

 Schülerinnen und Schüler haben die Freiheit zu entscheiden, wann, 
wo und wie sie die Aufgaben bis zu den Terminen erledigen. 

 Lehrerinnen und Lehrer geben regelmäßig Feedback. 

 Schülerinnen und Schüler lernen Eigenverantwortung. 

 Eltern werden zur Mitgestaltung des Lernprozesses angeregt. 
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Informationen zur Anmeldung und Aufnahmekriterien 

ANMELDUNG: In den ersten zwei Wochen nach den Semesterferien 
 (während der Semesterferien von 8:00 bis 12:00 Uhr) 

Nachfolgende Unterlagen sind vorzulegen: 
 Anmeldeformular (2 Seiten – bitte vollständig ausfüllen) 
 Originalschulnachricht  

(wird nach Bestätigung der Anmeldung wieder ausgehändigt) 
 Kopie der Schulnachricht (bleibt in der Schule) 
 Kopie der e-card des Aufnahmewerbers 
 Kopie der Geburtsurkunde 
 Kopie des Staatsbürgerschaftsnachweises 

Aufnahmeprüfung HAK  

AHS nein 

NMS  

Alle Pflichtgegenstände in der vertieften Bildung positiv  nein 

Zwei Pflichtgegenstände in der vertieften Bildung posi-
tiv, ein Pflichtgegenstand in der grundlegenden Bildung 
positiv 

nein, bei Klassen-
konferenzbeschluss 

In allen anderen Fällen  ja 

Zusätzliches Aufnahmekriterium JusHAK Assessmentcenter 

Aufnahmeprüfung HAS  

AHS nein 

NMS  

Alle Pflichtgegenstände in der vertieften Bildung positiv  nein 

Alle Pflichtgegenstände in der grundlegenden Bildung 
mit mindestens Befriedigend  

nein 

Ein Pflichtgegenstand in der grundlegenden Bildung 
mit Genügend  

nein, bei Klassen-
konferenzbeschluss 
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Kontakt: 

BHAK / BHAS Eisenstadt 
Bad Kissingen-Platz 3 
A-7000 Eisenstadt 

Telefon: (02682) 646 08 
Fax: (02682) 646 08-71 
E-Mail: office@bhak-eisenstadt.at 
www.bhak-eisenstadt.at 

www.bhak-eisenstadt.at 

hak_has_eisenstadt 

BHAK/ BHAS Eisenstadt 


